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Vorlese geschichte

Weisst du noch, was der Kobold Pepe 
sich ausgedacht hat? Richtig. Er 
wollte die Geschwister Max und Mia 
im Auto verstecken. Schliesslich 
sollten auch sie mit auf die Fahrt ins 
Tessin zur Drachenhöhle kommen. 
Und sein Plan ging auf: Im Schutz der 
Dunkelheit haben sich der kleine 
Drache Fibu, der Kobold und, ohne 
dass die Erwachsenen es mitbeka­
men, auch die beiden Geschwister ins 
Auto geschlichen.
«Können wir abfahren?», fragte der 
Druide Michael den Drachen und 
Kobold. «Logisch», bekam er zur 
Antwort und dann ging es auch 
schon los. Raus aus der Stadt und 
den auf der Autobahn einige Stunden 
bis ins Tessin. Erst als sie im Tessin 
von der Autobahn runterfuhren und 
eine etwas holprige Strasse die 
Berge hochfuhren, hörte der Druide 
 Stimmen im Auto, die er dort nicht 
erwartet hätte. «Pepe», sprach der 
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Druide den Kobold an und hatte auch 
schon eine Idee, was da wohl 
 passiert sein könnte. «Haben wir 
noch mehr Mitfahrer im Auto? Ich 
meine mehr als nur dich und Fibu? 
Vielleicht Max und Mia?»
«Ja. Wir sind auch dabei», beant­
wortete Max die Frage etwas 
 zögerlich. «Ich weiss, dass es anders 
geplant war, aber wir wollten  unbe­
dingt dabei sein.» «Na, dann kann ich 
wohl jetzt nicht mehr viel daran 
ändern», meinte der Druide halb 
lachend. Und dann hielt er den 
Wagen an. «So. Wir sind da.»
Alle stiegen aus und blickten sich 
um. «Aber hier ist neben einem alten 
Steinhaus und dieser Bergwand 
nichts zu sehen», sagte Max. 
«Wahrscheinlich ist es einfach noch 
zu dunkel», meinte der kleine Drache 
Fibu. «Nein, nein. Hier wäre auch am 
helllichten Tag nicht viel mehr zu 
sehen», erklärte der Druide. «Zur 
Höhle des Drachen führt ein gehei­
mer Weg, den wir nicht so einfach 
nehmen können. Also treffen wir den 
Drachen hier.» Und gerade als 
Michael die Worte ausgesprochen 

hatte, tauchte direkt über ihnen ein 
riesiger Drache auf, der mit seinen 
grossen Flügeln zur Landung ansetz­
te. «Wow», kam es aus dem kleinen 
Drachen Fibu raus. Und Mia nahm die 
Hand ihres Bruders, während alle 
gebannt auf den Drachen über ihnen 
schauten.
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